
Mitteilungsblatt

Schallstadt_2012_06_20-05-2012  20.05.12  12:04  Seite 1

Immer gut informiert.

 www.schallstadt.de

Freitag, 11. Juli 2014 Nr. 28/ 2014

Bildungspolitische 

Vereinbarung 
 

Nachdem bereits in den di-

versen politischen Gremien 

das Projekt einer Gemein-

schaftsschule in den vergange-

nen Monaten behandelt und 

positiv verabschiedet worden 

war, erfolgte jetzt noch eine 

abschließende Unterzeich-

nung dieser öf entliche-recht-

lichen Vereinbarung aller Be-

teiligten mit Ehrenkirchen als 

Schulträger, der Außenstelle in 

Schallstadt sowie den beiden 

beteiligten Gemeinden Boll-

schweil und Ebringen (im Bild 

von links die Bürgermeister Jo-

sef Schweizer aus Bollschweil, 

Jörg Czybulka –Schallstadt, Thomas Breig – Ehrenkirchen und Rainer Mosbach – Ebringen). Im neuen Schuljahr 

2014/2015 werden mit der Klasse 5 die ersten Schülerinnen und Schüler in Ehrenkirchen die Gemeinschaftsschule 

besuchen. In Schallstadt werden sodann zu gegebenem Zeitpunkt die Klassen 9 und 10 unterrichtet. Unter dem 

Motto „Schule und Bildung müssen uns etwas wert sein“ gaben die anwesenden Bürgermeister ein klares Signal zu 

den bildungspolitischen Zielen ihrer jeweiligen Kommunen und setzen ein weiteres positives Beispiel interkom-

munaler Zusammenarbeit in der Region. 

 

Bürgermeisteramt Schallstadt 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Magdalena Fromm 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Julien Brockhaus 0176 41102783

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 12. Juli 2014 

Rebland-Apotheke, Basler Straße 24, 

79227 Schallstadt, 07664-6371 

Hensesche-Apotheke, Luisenstraße 2, 

79410 Badenweiler, 07632-892121 

 

Sonntag, 13. Juli 2014 

Zollmatten-Apotheke, Poststraße 22, 

79423 Heitersheim, 07634-510511 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Tamara Bührer 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Eva Ehret 6109-34

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren 

Kindergartenbeiträge Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Eva Ehret 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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Am vergangenen Samstagabend wurde der Alemannenhock in Mengen traditionell mit dem Fassanstich eröfnet.
Die Sprecherin der Vereinsgemeinschaft der Mengener Vereine, Andrea Heieis und Pfarrer Bösenecker eröfneten gemeinsam 
mit Bürgermeister Jörg Czybulka das dreitägige Fest.
Mit einem bunten Rahmenprogramm, kulinarischen Genüssen der Vereine sowie musikalischer Untermalung verzeichneten 
die Bürger und alle Beteiligten ein rundum positives Fazit dieser Neuaulage des Alemannenhocks, der sicherlich auch im 
nächsten Jahr zum festen Veranstaltungsprogramm der Gemeinde Schallstadt gehört.
 
Bürgermeisteramt Schallstadt
 
 

Jubiläumsgeschenk überreicht 

 
Auf Grund der neuen Außenfassade aus Anlass des 75. jäh-
rigen Geburtstags wollte die Künstlerin, Frau von Lübke-
Weisshaar aus Schallstadt, das Geschenk der Gemeinde - ein 
Aquarell der WG – den aktuellen Farben anpassen. Mittler-
weile ist das Gemälde fertig gestellt. Bürgermeister Jörg Czy-
bulka überreichte das gelungene Original mit dem Motiv der 
Winzergenossenschaft dem Vorstandsvorsitzenden Matthias 
Meier und dem Geschäftsführer Ernst Nickel. Das Geschenk 
wird in den Räumlichkeiten der WG einen repräsentativen 
Platz inden. 

 

 
 

 

100 Jahre Lebenserfahrung  

Herzlichen Glückwunsch Christine Fallier 
 
Am vergangenen Montag nahm die Gratulationstour in Men-
gen kein Ende: Verwandte, Freunde, zahlreiche Bürger waren 
gekommen, um Frau Christine Fallier zu ihrem großartigen 
Geburtstag zu gratulieren. Bis zum heutigen Tag ist die Jubila-
rin „fester Bestandteil“ aller Festivitäten in Mengen, hat ihren 
wöchentlichen Kegeltermin mit Gesellschaft oder besucht 
den Seniorennachmittag im Alemannensaal. Bürgermeister 
Jörg Czybulka überbrachte die Glückwünsche der Gemein-
de, der Ländrätin sowie des Ministerpräsidenten. Schallstadt 
freut sich mit Frau Fallier und wünscht weiterhin alles Gute, 
Gesundheit und Wohlergehen. 
 
Bürgermeisteramt Schallstadt 
 

Foto Andreas Schneider
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AUS DEM GEMEINDERAT

Notizen aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
24. Juni 2014 

Vor Beginn der Sitzung hat Bürgermeister Jörg Czybulka allen 
betrofenen Familien und Beteiligten des furchtbaren Ereig-
nisses in Ebringen das Mitgefühl der Gemeinde Schallstadt 
ausgesprochen. Er hat sich bei der Freiwilligen Feuerwehr 
und allen Helfern für den Einsatz bei dem entsetzlichen Ge-
schehen bedankt. 
 
 Ehrung von Gemeinderäten 
 
Bürgermeister Jörg Czybulka hat an einige wichtige Projekte 
der vergangenen Jahre wie bspw. die Ortsmitte Schallstadt, 
den Rathausum- bzw. –neubau, den Ausbau der Rheintal-
bahn, die B-3 Straßenverkehrsproblematik oder den Neubau 
eines Nahversorgers erinnert. Im Anschluss an einige Aus-
führungen zum Ehrenamt allgemein und zu den einzelnen 
zu Ehrenden hat er unter Hinweis auf die Regelungen zu den 
Ehrungen durch den Gemeindetag Baden-Württemberg fol-
gende Ehrungen von Gemeinderäten vorgenommen: 

Die Gemeinderäte Wolfgang Fotteler, Norbert Kipf  und Dr. 
Karin Müller-Sandner haben in Anerkennung ihrer Verdiens-
te um Bürger und Gemeinde die Ehrennadel, die Ehrenstele 
und die Ehrenurkunde des Gemeindetags Baden-Württem-
berg für 10-jährige, Gemeinderätin Elke Rupp für 20-jährige, 
die Gemeinderäte Rolf Ingold und Caspar Frh. von Fürsten-
berg für 25-jährige und Gemeinderat Hansjörg Klumpp für 
30-jährige Gemeinderatstätigkeit erhalten. Allen Geehrten für 
ihr Engagement nochmals herzlichen Dank. 
 
 Frageviertelstunde 
 
EinVorstandsmitglied des TV Wolfenweiler-Schallstadt e.V. hat 
den Appell seitens des Vereins an den Gemeinderat gerichtet, 
bei den auf technischer Seite zu trefenden Entscheidungen 
zu berücksichtigen, dass diese Entscheidungen einer künfti-
gen Duldung der Theaterveranstaltungen und Vereinsmeis-
terschaften nicht im Wege stehen. Der Turnverein wolle unter 
keinen Umständen eine Mehrzweckhalle, sondern lediglich 
die beiden genannten Veranstaltungen weiterhin in der Halle 
durchführen können. 
 
 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöfentlicher 
Sitzung 
 
Bürgermeister Jörg Czybulka hat bekannt gegeben, dass der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 13. Mai 2014 beschlossen 
habe, das 842 m² große Grundstück Flst. Nr. 4057/7 im Gewer-
begebiet Mengen zum Preis von 89,00 EUR pro Quadratmeter 

zu je ein Halb an Frau Michaela Quappe-Gemmert und Her-
mann Vetter (Geschäftsführer von Business-Catering Freiburg 
GmbH), zu verkaufen. Die entsprechende Beurkundung sei 
bereits erfolgt. Man freue sich über die Ansiedlung des neuen 
Gewerbebetriebs im Gewerbegebiet Mengen. 
 
 Neu- und Umbau Bauhof 
- Vorstellung Planentwurf 
 
Herr Gerd Schüler hat den aktuellen Stand der mit Verwaltung 
und Bauhoführung abgestimmten Planung anhand einer an-
schaulichen Präsentation vorgestellt. Angedacht ist ein Neu-
bau beim bisherigen Bauhofstandort mit Erweiterungsmög-
lichkeit in Richtung Osten. Insgesamt soll eine Nutzläche von 
ca. 1.500 m² zur Verfügung stehen, aufgeteilt in einen Büro- 
und Sozialtrakt mit ca. 225 m², Werkstätten mit ca. 520 m² und 
überdachten Flächen mit ca. 210m². Im Obergeschoss sind 
Lagerlächen mit ca. 580 m² vorgesehen. Die erste Kosten-
schätzung beläuft sich auf ca. 1,7 Millionen Euro. Bürgermeis-
ter Jörg Czybulka hat darauf hingewiesen, dass der Standort 
auch für eine mögliche interkommunale Zusammenarbeit 
mit Ebringen gut sei und dass eine Baugenehmigung wohl 
nur erteilt würde, so das Vorhaben einer verkehrslogistischen 
Zukunftsvision nicht im Wege stehe. Aus Reihen des Gemein-
derats ist zum Hinweis, eine Baugenehmigung nur unter 
Berücksichtigung verkehrlicher Maßnahmen erteilt würde, 
angeregt worden, neuerlich auf die Aufhebung der im dor-
tigen Bereich verhängten Veränderungssperre beim Regie-
rungspräsidium zu drängen, da es sich hier quasi um einen 
Eingrif ins Privateigentum handle. Den Bauhofmitarbeitern 
ist für ihre Geduld gedankt worden, da die Verhältnisse mehr 
als bescheiden seien und das Thema schon seit Jahrzehnten 
diskutiert würde. 
 
 Bebauungsplan „Gewerbegebiet Mengen II“ 
- Satzungsbeschluss 
Der Gemeinderat hat den Bebauungsplan „Gewerbegebiet 
Mengen II“ i.d.F. vom 24. Juni 2014 nach § 10 BauGB i.V. mit § 
4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg einstimmig 
als Satzung beschlossen. Die zusammen mit dem Bebauungs-
plan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften i.d.F. vom 24. Juni 
2014 sind nach § 74 LBO i.V. mit § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg als Satzung beschlossen worden. 
 
 TV Wolfenweiler-Schallstadt e.V., Austausch der Wär-
meversorgungsanlage in der Turnhalle Mooswaldstraße 
15;  
- Vergabe eines Zuschusses 
- Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe  
 
Gemäß Empfehlung des Verwaltungsausschusses vom 2. Juni 
2014 hat der Gemeinderat einstimmig zugestimmt, dem TV 
Wolfenweiler-Schallstadt e.V. für den Austausch der Wärme-
versorgungsanlage in der Turnhalle Moowaldstraße 15, ei-
nen Zuschuss von 70% der nachgewiesenen Ausgaben bis 
maximal 46.900,00 Euro (Maßnahme gesamt 67.000,00 Euro) 
zu gewähren. Ebenfalls einstimmig hat der Gemeinderat der 
überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 46.900,00 Euro bei 
der Haushaltsstelle 1.5500.700002 zugestimmt. Der Betrag 
kann über eine entsprechende Einsparung bei Haushalts-
stelle 1.5610.500000 gedeckt werden. Die Maßnahme war 
ursprünglich bei letztgenannter Haushaltsstelle veranschlagt. 
 
Bürgermeister Jörg Czybulka hat in diesem Zusammenhang 



MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE   · FREITAG, 11. JULI 2014

5

die Anfrage aus der Frageviertelstunde aufgegrifen, wonach 
der TV keine Umwandlung der Turnhalle in eine Mehrzweck-
halle, aber weiterhin die Möglichkeit der Durchführung der 
seit Jahren durchgeführten Vereinsmeisterschaften und der 
Theaterabende wolle. Seit Wochen sei man mit den Vertre-
tern diesbezüglich im Austausch in dieser schwierigen Ge-
mengenlage. Alle Kommunen müssten sich mit dem Thema 
Brandschutz bei Hallennutzungen u.ä. beschäftigen. Laut 
klarer Aussage des Landratsamts würden in der als Turnhal-
le genehmigten Halle in der Mooswaldstraße Theaterabende 
keine Duldung mehr erfahren können. Nur im Rahmen eines 
Antrags auf Nutzungsänderung sei dies möglich. Die Durch-
führung der Vereinsmeisterschaften in bisheriger Form würde 
seines Erachtens auch künftig möglich sein. Eine Umnutzung 
würde laut Fachleuten eine Investition von über einer halben 
Million Euro bedeuten. Aus Reihen des Gemeinderats ist für 
die Untersagung der Theaterveranstaltungen teilweise auch 
Unverständnis zum Ausdruck gebracht worden. Bürgermeis-
ter Jörg Czybulka hat abschließend appelliert anzuerkennen, 
dass er und die Verwaltung auch weiterhin alles daran setzen 
würden, die Theaterveranstaltungen zu ermöglichen. Es sei 
eine Verplichtung, dieses tolle Theater weiter zu führen, ge-
gebenenfalls auch an einem anderen Standort. 
 
 Johann-Philipp-Glock-Halle;
Instandsetzung, Modernisierung des Innenraums  
- Vergabe lächenelastischer Sportboden   
 
Einstimmig hat der Gemeinderat der Auftragsvergabe für 
den Einbau eines lächenelastischen Sportboden in der Jo-
hann-Philipp-Glock-Halle an die Firma Hoppe Sportboden-
bau GmbH, Tübinger Straße 126, 71088 Holzgerlingen zum 
Bruttogesamtpreis von 57.933,37 Euro zugestimmt, da dieses 
Angebot unter Berücksichtigung aller technischen und wirt-
schaftlichen Gesichtspunkte das annehmbarste ist. 
 
 Feststellung eines Hinderungsgrunds des gewählten 
Gemeinderats Hans-Jochen Keller 
Der Gemeinderat hat festgestellt, dass für den Eintritt von 
Herrn Hans-Jochen Keller in den Gemeinderat der Gemeinde 
Schallstadt ein Hinderungsgrund entsprechend § 29 Abs. 1 
Nr. 1 b Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vorliegt. 
Aus Reihen des Gemeinderats ist die Frage aufgetaucht, ob 
nicht vor der Wahl auf den bekannten Hinderungsgrund hät-
te hingewiesen werden müssen.  Die Vertreter der Verwaltung 
haben erklärt, dass Hinderungsgründe keinen Ausschluss von 
der Wählbarkeit zur Folge hätten und sich erst nach der Wahl 
auswirken würden. Es sei zulässig, dass Personen, bei denen 
ein Hinderungsgrund vorliege, als Bewerber in einen Wahl-
vorschlag aufgenommen und gewählt würden. Das Wahl-
recht gebe dieses Vorgehen her. 
 
 Unterrichtung über den wesentlichen Inhalt des Prü-
fungsberichts der Gemeindeprüfungsanstalt Baden-
Württemberg über die Allgemeine Finanzprüfung der 
Gemeinde Schallstadt sowie des Eigenbetriebs Wasser-
versorgung 2008 bis 2011 
 
Bürgermeister Jörg Czybulka hat über die wesentlichen Er-
gebnisse der überörtlichen Prüfung der Haushalts-, Kassen- 
und Rechnungsprüfung der Gemeinde Schallstadt in den 
Haushaltsjahren 2008 bis 2011 sowie der Wirtschaftsführung 
und des Rechnungswesens des Eigenbetriebs Wasserver-
sorgung in den Wirtschaftsjahren 2008 bis 2011 informiert. 

Festgestellt worden sei für die Gemeinde, dass die inanzi-
ellen und wirtschaftlichen Verhältnisse der Gemeinde nach 
den Anforderungen einer gesicherten stetigen Aufgabener-
füllung gut gewesen seien. Beim Eigenbetrieb Wasserversor-
gung seien die inanziellen und wirtschaftlichen Verhältnisse 
im Prüfungszeitraum 2008 bis 2011 als geordnet festgestellt 
worden. 
 
 Sommerferienprogramm 2014 
 
Der Gemeinderat hat das in der Zeit vom 31. Juli 2014 bis 13. 
September 2014 vorgesehene Sommerferienprogramm 2014 
zur Kenntnis genommen und dem Gebührenvorschlag der 
Verwaltung (15,00 Euro für das erste Kind, 7,50 Euro für das 
zweite Kind) zugestimmt. Bürgermeister Jörg Czybulka hat 
sich bei den Vereinen und allen sonstigen Beteiligten für die 
Mithilfe bedankt. Auf die ausführlichen Hinweise im Mittei-
lungsblatt zum Ferienprogramm darf verwiesen werden. 
 
 Jugendmusikschule Südlicher Breisgau e.V. 
- Jahresbericht 2013 
 
Bürgermeister Jörg Czybulka hat kurz über den Jahresbericht 
2013 informiert. Der Gemeinderat hat vom Geschäftsbericht 
2013 der Jugendmusikschule Südlicher Breisgau e.V. Kenntnis 
genommen. Auch hier hat Bürgermeister Jörg Czybulka allen 
Beteiligten seinen Dank ausgesprochen. 
 
 Annahme von Spenden 
 
Einstimmig zugestimmt hat der Gemeinderat einem Sponso-
ring der AXA Generalvertretung Martin Hanser für eine kos-
tenlose Kindersicherheitsschulung in den Kitas der Gemeinde 
Schallstadt aus Anlass des 30jährigen Bestehens und einer 
Spende von diversen Firmen und Privatpersonen in Höhe von 
455,00 Euro für die Alemannenschule im Rahmen des 50-jäh-
rigen Jubiläums. Bürgermeister Jörg Czybulka hat die Einzel-
spender namentlich verlesen und sich bei allen ausdrücklich 
bedankt. 
 
 Anfragen aus dem Gemeinderat 
 
Aus Reihen des Gemeinderats ist ... 
 
...angeregt worden, dass die Bürgerinitiativen die entlang 
der B 3 aufgestellten Schilder entfernen, nachdem nunmehr 
die Vereinbarung zum Verkehrskonzept Batzenberg unter-
schrieben sei. Viele Anwohner seien um ein schönes Ortsbild 
bemüht. Bürgermeister Jörg Czybulka hat dieses Ansinnen 
unterstrichen. Auch er sei seit Jahren ein Verfechter, dass die 
Schilder entfernt würden. Sobald die jetzt angeordnete Be-
schilderung vollzogen sei, werde er erneut auf die Bürgeriniti-
ativen zugehen und auch in der Öfentlichkeit um die Entfer-
nung der Schilder bitten. 
 
… darum gebeten worden, dass sich der Gemeinderat in 
allernächster Zeit mit der Ortsdurchfahrtumgestaltung wid-
men solle. 
…die Frage gestellt worden, ob die Stellfalle im Bereich Jucht-
baum eine optische Verschönerung durch das Anbringen von 
Sandsteinen erfahren könnte. Hierzu hat Bürgermeister Jörg 
Czybulka mitgeteilt, dass laut einer fachlichen Beurteilung 
die Stellfalle nördlich Föhren der Löschwasserversorgung 
diene. Wenn dies nicht so wäre, würde sie abgebrochen und 
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renaturiert. Eine Sandsteinverkleidung würde ca. 12.000,00 
Euro zzgl. MWST kosten und wäre aus Sicht der Fachleute ein 
„tapezierter Kropf“ und außerdem nicht dauerhaft, da sich 
Sandstein durch Alterung und Wasserkräfte vom Sichtbeton 
lösen könne. Deshalb würde dringend davon abgeraten. 
…Erstaunen über die Mitteilung von Bürgermeister Jörg Czy-
bulka in der letzten Sitzung zum Ausdruck gebracht worden, 
dass es in der Steingasse 13 schon kräftig voran gehe, ein In-
vestor und Betreiber gefunden worden sei und ein Konzept 
demnächst vorgelegt würde. Die Fraktion der GRÜNEN haben 
daraufhin eine schriftliche Anfrage an Bürgermeister Jörg 
Czybulka gestellt, die man heute beantwortet wolle haben 
(siehe f unter Mitteilungen). 
…gefragt worden, weshalb die Ringverbindung der Stadt-
buslinie (Freiburg-Haid – Munzingen) über Mengen-Schall-
stadt-Wolfenweiler derzeit nicht umgesetzt werden könne. 
Bürgermeister Jörg Czybulka hat darauf hingewiesen, dass 
nach Gesprächen mit den Verantwortlichen beabsichtigt sei, 
dies u.a. in einer öfentlichen Veranstaltung zu besprechen. 

 Mitteilungen der Verwaltung 

Bürgermeister Jörg Czybulka hat informiert, … 
…dass die Fahrbahndeckensanierung im Rahmen der Ge-
währleistungsmängelbeseitigung eine Woche später erfol-
gen werde. Er hat die entsprechende Pressemitteilung des 
Regierungspräsidiums verlesen. 
…dass der Gemeinde kurzfristig zum 7. Juli 2014 sechs männ-
liche Flüchtlinge aus Gambia zur Aufnahme zugewiesen wor-
den seien. Eine mittel- bzw. langfristige Lösung zur Unterbrin-
gung würde gesucht. 
…dass seitens des Regierungspräsidiums eine komplette Brü-
ckensanierung der B 3 im Bereich der Bahnüberquerung mit 
Kreisverkehranschluss im Kreuzungsbereich B 3, Lindenstra-
ße, Mengener Straße geplant sei. Gespräche mit allen Betei-
ligten würden erfolgen. 
…dass die verkehrsrechtliche Anordnung einer Geschwin-
digkeitsbeschränkung im Rahmen des Verkehrskonzepts 
Batzenberg mit Schreiben vom 3. Juni 2014 ergangen sei. 
Unabhängig von dieser Anordnung sollen die Verkehrsteil-
nehmer zusätzlich in geeigneter Weise auf die Situation in der 
OD aufmerksam gemacht werden, was mit Geschwindigkeits-
anzeigetafeln bzw. Anlagen mit dynamischer Rückmeldeein-
richtung an den beiden Ortseingängen erfolgen solle. Die 
Beschafung der Geräte sei in Vorbereitung. 
…dass sich die weitere Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
wegen Lieferschwierigkeiten der Hardware seitens eines Zu-
lieferers leicht verzögere, ansonsten aber wie geplant erfolge. 
….dass ein Anschreiben von der Fraktion Bündnis 90 / Die 
Grünen mit vier Fragen zum Thema Steingasse 13 bei ihm ein-
gegangen sei. Bürgermeister Jörg Czybulka hat auf Bitten aus 
Reihen der Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen das Schreiben 
vorgelesen und ist auch in der Sitzung darauf eingegangen. 
Zu den Fragen, ob der Gemeinderat vor einem weiteren Vor-
gehen Gelegenheit erhalte, Prof. Klie zu befragen und seine 
Fachkompetenz zu nutzen, wann der Gemeinderat in die Pla-
nungen einbezogen würde und welche Entscheidungen zu 
diesem Zeitpunkt noch getrofen werden könnten, welche 
Verbindlichkeit die Verhandlungen mit dem Investor und der 
Sozialstation bereits hätten und ob auf die Art der Nutzung 
noch Einluss genommen werden könne, hat Bürgermeister 
Jörg Czybulka erklärt, dass er den im Anschreiben zitierten 
ersten konzeptionellen Entwurf nicht kenne. Es sei ein Inves-
tor bereit, der aber zunächst den Entwurf und das Konzept 

benötige. Zur Aussage im Anschreiben, die Analyse sei leider 
nicht von Prof. Klie im Gemeinderat vorgestellt und erläutert 
worden, hat Bürgermeister Jörg Czybulka daran erinnert, 
dass die Analyse im Rahmen einer Bürgerversammlung sehr 
ausführlich vorgestellt worden sei. Mehr Öfentlichkeit gehe 
nicht. Weiter hat Bürgermeister Jörg Czybulka an den Be-
schluss des Gemeinderats vom 24. Juli 2012 im Zusammen-
hang mit dem Erwerb des Grundstücks erinnert, wonach u.a. 
beabsichtigt sei, das Grundstück im Rahmen eines Erbbau-
rechts für den Zweck der Plegeeinrichtung – Wohngruppen 
für Demenzkranke – dem ASB oder einem anderen Betreiber 
zur Verfügung zu stellen, Einzelheiten – Bedingungen/Lauf-
zeit – mit dem Träger/Investor noch ausgehandelt werden 
müssten und der endgültige Abschluss eines Erbpachtver-
trags unter dem Vorbehalt einer diesbezüglichen Gemein-
deratsentscheidung stehe. Er mache also keinen Alleingang. 
Der Gemeinderat erhalte vor einem weiteren Vorgehen Gele-
genheit, Prof. Klie oder einen Vertreter zu befragen und seine 
Fachkompetenz zu nutzen. Entscheidungen seien noch kei-
ne getrofen worden. Wenn Entscheidungen zu trefen seien, 
würde dies der Gemeinderat tun. Zunächst müssten auch die 
politischen Rahmenbedingungen insbesondere auch aus 
Sicht der rot-grünen Landesregierung geklärt sein. Über ein 
dann erstelltes Konzept könne man sodann diskutieren. Auf 
die Art der Nutzung könne selbstverständlich noch Einluss 
genommen werden. Ggls. müsse der Gemeinderat seinen 
Beschluss vom Juli 2012 hierzu ändern

Notizen zur Sitzung des  
Technischen Ausschusses vom 23. Juni 2014 

Der Technische Ausschuss hat in der genannten Sitzung zu 
den nachfolgend aufgeführten Tagesordnungspunkten fol-
gende Beschlüsse gefasst: 
Errichtung von erdgekoppelten Wärmepumpenanlagen 
Der Bau und Betrieb einer Erdwärmesondenanlage stellt 
gemäß § 9 Abs. 1 Zifer 4 Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) 
eine wasserrechtliche Benutzung dar, die einer wasserrecht-
lichen Erlaubnis bedarf (§ 8 i.V.m. § 49 Abs. 1 S. 2 WHG). Für 
die Erteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis ist das Land-
ratsamt Breisgau-Hochschwarzwald zuständig. Die Gemein-
den können im Rahmen des wasserrechtlichen Verfahrens 
eine Stellungnahme abgeben. Die Verwaltung hat jüngst bei 
konkreten Anträgen im Ortsteil Mengen eine negative Stel-
lungnahme abgegeben, da nach Einschätzung eines befrag-
ten Geologen das Risiko der Bohrung nicht abschätzbar ist. 
Im konkreten Fall sind Bohrungen bis zu einer Tiefe von 131 
m vorgesehen. Bei der Prüfung der Unterlagen wurde festge-
stellt, dass der geologische Aufbau bei einer Tiefe ab 100 m 
auf mögliches Sulfatgestein mit Gips und Anhydrit hinweist. 
In den Antragsunterlagen wird zusätzlich darauf hingewie-
sen, dass dies zu bohr- oder anbautechnischen Schwierig-
keiten und / oder Baugrundschäden führen könnte. Wie der 
Presse zu entnehmen ist, stoßen neue Geothermievorhaben 
aufgrund der schon bekannten missratenen Erdwärmeboh-
rungen und der daraus resultierenden Sach- und Image-
schäden auf Skepsis und z.T. auf Ablehnung. Im Technischen 
Ausschuss ging es daher um die Frage, wie sich die Gemein-
de Schallstadt in Zukunft bei solchen Anträgen verhält auch 
mit dem Wissen, dass das zuständige Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald im Rahmen der Abwägung Anträge mit 
Nebenbestimmungen und Hinweisen genehmigen kann. In 
der Sitzung des Technischen Ausschusses hat Dr. Martin Lin-
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denlaub, Geowissenschaftler beim Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald das Thema Erdwärmesondenanlage mit 
den bestehenden Bohrrisiken im geologischen Rahmen und 
die Behandlung der Risiken im Verwaltungsverfahren näher 
vorgestellt. Anhand einer Power-Point-Präsentation stellte 
er die geologische Situation im Oberrheingraben, die prog-
nostische Bohrproile und die sich daraus ergebenden War-
nungen näher vor. Auf die verschiedenen Warnungen wie 
Karsthohlräume, Sulfat (Gips/Anhydrit), Gas und Arteser ging 
er näher ein. Letztendlich wurden der Technische Ausschuss 
und die Zuhörer sehr umfangreich und kompetent zum The-
ma erdgekoppelte Wärmepumpenanlagen informiert. Die 
Verwaltung selbst wird aufgrund der bekannten Risiken zu 
den vorliegenden Anträgen und auch künftigen Anträgen 
keine positive Stellungnahme mehr abgeben. Hierzu teilte 
Dr. Martin Lindenlaub mit, dass das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald an die Weisungen des Ministeriums und 
Regierungspräsidium gebunden ist. Man wird die Anträge 
mit hoher Wahrscheinlichkeit genehmigen. Wie er weiter aus-
führte kann man allerdings abweichend bei schwerwiegen-
den Gründen, wenn zu den bekannten Risiken noch weitere 
Risiken dazukommen, einen Antrag ablehnen. Diese Ableh-
nung muss aber gut begründet sein. Letztendlich ist der 
Technische Ausschuss mehrheitlich der Empfehlung der 
Verwaltung gefolgt und hat beschlossen, dass die Verwal-
tung beauftragt wird, zu den vorliegenden Anträgen auf 
erdgekoppelte Wärmeanlagen keine positiven Stellung-
nahmen abzugeben. Dies gilt auch bis auf weiteres für die 
weiteren Einzelanträge, die gestellt werden.  
Bauanträge 
Zugestimmt hat der Technische Ausschuss dem Bauantrag 
zum Neubau eines Zweifamilienhauses mit Carport und 
Geräteschuppen auf dem Grundstück Flst. Nr. 4257, Bött-
che, Gemarkung Schallstadt. Das Baugrundstück beindet 
sich im Bereich des Bebauungsplanes „Böttche“. Die Bau-
antragsteller haben entsprechende Anträge auf Ausnahme 
und Befreiung gestellt, da man bei der Bauausführung des 
Carports und bei der festgelegten Traufhöhe von den Bebau-
ungsplanvorschriften abweichen möchte. Aufgrund der vor-
liegenden Begründung hat der Technische Ausschuss auch 
der beantragten Ausnahme und der beantragten Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes zugestimmt. 
 
Auch zugestimmt hat der Technische Ausschuss dem Bauan-
trag zum Gaubenanbau an ein bestehendes Wohnhaus 
auf dem Grundstück Flst. Nr. 8, Bienger Straße, Gemar-
kung Mengen, nachdem die öfentlich-rechtlichen Vorschrif-
ten eingehalten sind. 
 
Auch dem Bauvorhaben zum Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Carport auf dem Grundstück Flst. Nr. 18/3, Hinterm 
Ziel, Gemarkung Schallstadt hat der Technische Ausschuss 
zugestimmt. Im genannten Bereich entstehen über eine pri-
vate Erschließungsstraße drei neue Bauvorhaben. Für zwei 
Bauvorhaben hat der Technische Ausschuss bereits schon das 
Einvernehmen erteilt. Auch das jetzt beabsichtigte Bauvorha-
ben fügt sich nach § 34 BauGB in die Umgebungsbebauung 
ein, so dass keine Bedenken bestehen. 
 
Dem Bauantrag zur Errichtung von 2 Dachgauben auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 1456/15 , Hans-Joos-Straße, Ge-
markung Schallstadt hat der Technische Ausschuss eben-
falls zugestimmt. Das Grundstück beindet sich im Bereich 
eines Bebauungsplanes, der planungsrechtlich Dachgauben 

zulässt. 
 
Zugestimmt hat der Technische Ausschuss auch dem Bauan-
trag zum Anbau eines Wintergartens an ein bestehendes 
Wohnhaus auf dem Grundstück Flst. Nr. 97/4, Seilergasse, 
Gemarkung Mengen.  Das Baugrundstück beindet sich im 
Bereich des Bebauungsplanes „Wüste-Gärten I“. Im Bereich 
dieses Bebauungsplanes sind normalerweise nur Bauvorha-
ben mit einem Satteldach zulässig. Da der Wintergarten tech-
nisch begründet nur mit einem Flachdach ausgeführt werden 
kann hat der Technische Ausschuss auch der erforderlichen 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes zu-
gestimmt. 
 
Dem Bauantrag zur Nutzungsänderung und bauliche Ein-
richtung notwendiger Rettungswege Haus A und Haus B 
auf dem Grundstück Flst. Nr. 78, Vogesenstraße, Gemar-
kung Schallstadt hat der Technische Ausschuss zugestimmt. 
Auf dem Grundstück müssen sämtliche bewohnten Gebäu-
deteile aus brandschutzrechtlichen Gründen umgebaut wer-
den. Für die anderen Gebäudeteile wurden schon entspre-
chende Anträge gestellt und zum Teil auch schon genehmigt. 

 

AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

Öfentliche Sitzung des Gemeinderats am 
Dienstag, 15. Juli 2014 

 
Am Dienstag, 15. Juli 2014 indet um 17:15 Uhr im Aleman-
nensaal der Halle Mengen, Schulstraße 19, 79227 Schallstadt, 
eine öfentliche Sitzung des Gemeinderats statt. 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1.    Frageviertelstunde 
 
2.     Umsetzung von Maßnahmen an Gewässern zur Erfül-

lung der Europäischen Wasserrahmenrichtlinien; Rück-
bau von Sohlabstürzen am Mühlbach 

 - Auftragsvergabe 
 
3.     EU-Umgebungslärmrichtlinie; Lärmaktionsplan 
 -  Umsetzung nach Abschluss der Projektgruppe Ver-

kehrskonzept Batzenberg 
 
4.    Unterbringung von Flüchtlingen 
 - Sachstandsbericht und weiteres Vorgehen 
 
5.     Satzung zur Änderung der Satzung über die die Benut-

zung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften 
vom 22. August 2001 

 
6.    Änderung der Hauptsatzung

7. Anfragen aus dem Gemeinderat 
 
8.    Mitteilungen der Verwaltung 
 
Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich zu dieser Sit-
zung eingeladen. 
 
Jörg Czybulka 
Bürgermeister 
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mitTEILUNGEN

Redaktionsschluss: 

nächstes Mitteilungsblatt Nr. 28/2014: 
Dienstag, 15. Juli 2014, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 18. Juli 2014 
 
Später eingehende Textbeiträge haben kei-
nen Anspruch auf Veröf entlichung. 
 
Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in 
digitaler Form angenommen. Für Vorlagen, 
die per e-mail geschickt werden lautet die e-

mail-Adresse: rathaus@schallstadt.de. 
Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den üb-
lichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigenauftrag 
abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankdaten sowie An-
schrift an rathaus@schallstadt.de oder direkt an den Primo-
verlag anzeigen@primo-stockach.de schicken. 

 
 

Abwasser- und Wassergebühren  

Was ist zu beachten, wenn Sie ein Grundstück verkauft 
oder erworben haben? 
Nachfolgend möchten wir Ihnen einige wichtige Hinweise 
zum Ablauf eines reibungslosen Kundenwechsels hinsichtlich 
der Abrechnung des Wasserverbrauches bei Verkauf / Kauf ei-
nes Grundstückes geben: 

Bisheriger Kunde
Wenn Sie als Eigentümer Ihr Grundstück verkaufen, sind fol-
gende Angaben an das Bürgermeisteramt zu übermitteln, um 
eine ordnungsgemäße Abmeldung zu gewährleisten: 
• Kundennummer oder Buchungszeichen
• Ort, Straße, Hausnummer der Verbrauchsstelle
• ggf. neue Rechnungsanschrift für die Endrechnung
• Datum des Eigentumswechsels
• Zählerstand zum Eigentumswechsel
• Name und Anschrift des neuen Eigentümers (Name, Ort, 

Straße, Hausnummer)
 
Erst wenn all diese Angaben vorliegen, kann die Endabrech-
nung für den bisherigen Kunden erstellt werden. Bis zu die-
sem Zeitpunkt bleibt der uns bekannte Kunde gegenüber der 
Gemeinde der Gebührenschuldner. 

Neukunde
Als neuer Eigentümer melden Sie sich bitte mit folgenden An-
gaben beim Bürgermeisteramt: 
• Ort, Straße, Hausnummer der Verbrauchsstelle
• Ihre Rechnungsanschrift
• Datum des Eigentumswechsels
• Zählerstand zum Eigentumswechsel
• Rechnungsanschrift des bisherigen Eigentümers
 
Liegen uns diese Angaben vor, erhalten Sie von uns ein Neu-
kundenanschreiben, die Mitteilung Ihrer Kundennummer/
Ihres Buchungszeichens und sonstige Informationen zur Was-
serabrechnung wie beispielsweise die Abschlagsfestsetzung. 
Sollten sich bei Ihnen abrechnungsrelevante Daten, unabhän-
gig von einem Eigentumswechsel ändern (z. B. Rechnungsan-
schrift, Name bei Heirat, o. ä.), vergessen Sie bitte nicht, uns 
dieses ebenfalls unter Tel. 07664/610942 oder an melanie.an-
dris@schallstadt.de mitzuteilen. Vielen Dank. 

Ihr Bürgermeisteramt 
- Eigenbetrieb Wasserversorgung - 
 
 
 

Zeugenaufruf 

Bereits am Freitag den 27.06.2014 musste die freiwillige 
Feuerwehr Schallstadt zu einem Feldbrand bei Leutersberg 
ausrücken. In Brand geraten war ein Feld mit Elefantengras, 
das auf einer Fläche von 80 Quadratmetern abbrannte. Da 
die Witterungsbedingungen gegen ein selbstständiges Ent-
zünden des Feldes sprechen, besteht der Verdacht, dass der 
Brand möglicherweise vorsätzlich gelegt wurde. Schon Ende 
Mai musste die freiwillige Feuerwehr Schallstadt an gleicher 
Örtlichkeit ein in Brand geratenes Feld löschen. 
 
Hinweise nimmt der Polizeiposten Ehrenkirchen, Tel.-Nr.: 
07633 806180 entgegen. 
 

AUch oNliNe gUt iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

Später eingehende Textbeiträge haben kei-!
Die Gemeinde bietet noch folgende Brennholzrest-
mengen an:
Bergwald:
2 X 2 Ster Sterholz (Buche/Kirsche) 60,- €/Ster
Brennholz in langer Form 4,5 Ster zu 150,- €/Los und 
20 Ster zu 650,- €/Los 

Mooswald:
Brennholz in langer Form 10 Ster zu 300,- €/Los
Interessenten melden sich bitte Förster Jürgen Bucher, 
Telefon 0162-2550714 
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Beim alten Sportplatz Ecke Wiesenstraße/Auf der Viehweid 
Öfnungszeiten: 
Jeden Mittwoch von 16:00 Uhr-19:30 Uhr 
Jeden Samstag von 8:00 Uhr -12:00 Uhr 
 
Wir bieten frische Salate der Saison, Gemüse, Blumen, 
Honig etc. aus eigenem Anbau von Andreas Ittu sowie 
Wurst und Grillspezialitäten von der Metzgerei Gerteiser  
Weine und Sekte vom Weinhaus Stork 
 
Und jetzt 
 
   NEU NEU NEU 
Käse und Oliven aus dem Elasass 
 
Wir freuen uns auf Sie 
Ihr Marktteam 

Tageselternverein Orte für Kinder,  

Bereich Batzenberg/Schneckental/Hexental  

Vortrag zum Thema: Die motorische Entwicklung von Kin-
dern aus physiotherapeutischer Sicht 
Der Tageselternverein veranstaltet am Dienstag, den 22. Juli 
2014 einen Vortragsabend zum Thema: Die motorische Ent-
wicklung von Kindern aus physiotherapeutischer Sicht. 
Der Vortrag indet um 20 Uhr im Familienzentrum „Käppe-
le-Scheune“, Schallstadt statt. 
Kinder entwickeln sich motorisch sehr individuell, variabel 
und vor allem möchten sie schon sehr früh ein aktives Mit-
glied in ihrer Familie sein. Zwei Beispiele: Manche krabbeln, 
andere lassen das Krabbeln aus, manche drehen sich schon 
selbst sehr früh von der Rückenlage in die Bauchlager, andere 
tun dies dagegen sehr spät in ihrer Entwicklung zum freien 
Gehen. Durch die Festlegung von Grenzsteinen der motori-
schen Entwicklung kann u.a. auch entschieden werden, ob 
ein Kind Therapie benötigt oder nicht. Hierzu gibt es verschie-
dene physiotherapeutische Therapieformen, die je nach Ent-
wicklungsstand eingesetzt werden können. Was verstehen 
wir unter dem Begrif motorisches Lernen und wie können wir 
Kinder bei der Entwicklung ihrer Motorik unterstützen? 
 
 

NAtUrlehrpFAd

Naturlehrpfad Brunnengraben-Auszeichnung als UN-De-
kade-Projekt
Neben vielen anderen Glückwünschen erhielt der Arbeitskreis 
u. a. vom Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald -Dezernat 
Bau und Umwelt- von Herrn Ralf Klotz folgendes Schreiben:
„Im Namen von Frau Landrätin Störr-Ritter möchte ich Ihnen 
herzlich zur Auszeichnung des Naturlehrpfads Brunnengra-
ben als UN-Dekade-Projekt gratulieren.
Mit der Auszeichnung wird der Naturlehrpfad Brunnen-
graben zu Recht als vorbildhaftes Projekt für den Erhalt 
der biologischen Vielfalt gewürdigt. Die biologische Viel-
falt zu bewahren gehört zu den wichtigsten Aufgaben, 
um die Lebensgrundlage für künftige Generationen zu 
sichern. In diesem Zusammenhang ist es besonders er-
freulich, dass Sie durch die Zusammenarbeit mit der Ale-
mannenschule Mengen bereits bei den Kindern ein Be-
wusstsein für die Bedeutung der Biodiversität schafen. 
Ihre gelungenen Projektmaßnahmen setzen Sie in diesem 
Jahr fort mit der Neuanlage einer Streuobstwiese, die Sie mit 
dem Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald abgestimmt 
haben. Für dieses und Ihre zukünftigen Projekte wünsche ich 
Ihnen weiterhin viel Erfolg.“
Ein neuer Besucher hat sich am Brunnengraben eingenistet!
Ein „Vogelglück“ besonderer Art erlebt momentan Werner 
Wiedemann in seinem Schrebergarten am Brunnengraben. 
Zwei junge -zur Eulenart- gehörende Waldkäuze sind in einem 
verlassenen Rabennest zur Welt gekommen und nunmehr 
ausgelogen. Einige kurze Erläuterungen zu dieser Eulenart: 
Im Vergleich zum Steinkauz (knapp 22 cm) ist der Waldkauz 
wesentlich größer (ca. 38 cm), geleckter und gestreifter, gro-
ßer runder Kopf, dunkle Augen, keine Federohren, Färbung: 
Braun bis Gelbbraun. Hauptsächliche Nahrung: Kleine Nager, 

Umsiedlung von Wespen und Hornissen 

Es ist wieder Wespen- und Hornissenzeit. Nach Anlage 1 
der Bundesartenschutzverordnung (BartSchVO) stehen 
alle heimischen Arten der Hornissen, Kreiselwespen und 
Knopfhornwespen unter besonderem Artenschutz. Die 
Umsiedlung oder Beseitigung der besonders geschützten 
Tiere darf nur durch eine von den Naturschutzbehörden 
zugelassene Fachirma bzw. aktiven Naturschutzpraktiker 
(siehe Liste) vorgenommen werden und ist keine Feuer-
wehraufgabe. Zu fachlichen oder rechtlichen Fragen über 
Wespen und Hornissen, insbesondere auch über Gefahren 
kann ferner das Referat 56 beim Regierungspräsidium Frei-
burg, Tel. 07 61/2 08 41 33 oder die untere Naturschutzbe-
hörde des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald, Tel. 07 
61/21 87 42 10 Auskunft geben. 
 
Zugelassene Fachirmen und Imker zur Umsiedlung 
von Wespen (Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald) 
Firma Pro Wespe, Herr Loyal, Kirchzarten, Mobiltel.: 
0179/7671992 
Herr Albrecht Wachter, Freiburg, 0761/7664199 oder 
0172/6722916 
Herr Hans-Walter Schork, Neuenburg, 07634/908963 
Herr Harald Wencke, Freiburg, Mobiltel.: 0163/6964067 
(nur Beratung) 
Herr Matthias Schmidt, Freiburg, Tel.: 0761/289240 (nur Be-
ratung) 
 
Internetlinks zu diesem Thema 
www.hymenoptera.de 
www.wespen.de 
www.hornissenschutz.de 
www.pro-wespe.de 
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Vögel, Insekten usw. Es wäre toll, wenn dieses Waldkauz-Paar 
im nächsten Jahr im gleichen Garten wieder brüten würde.

Bild: Junger Waldkauz geht am Boden in Abwehrstellung (auf-
genommen von Werner Wiedemann)
Arbeitskreis Naturlehrpfad Brunnengraben
 
 

Deutsche Rentenversicherung

Fragen und Antworten zum »Rentenpaket«, das am 1. Juli in 
Kraft getreten ist, enthält eine Sonderinformation der Deut-
schen Rentenversicherung: Auf www.deutsche-rentenversi-
cherung.de kann man sich über die Neuregelungen bei der 
Rente mit 63, der Mütterrente sowie um die Neuerungen 
bei der Erwerbsminderungsrente und beim Reha-Budget 
informieren. Zum Herunterladen steht dort auch eine kleine 
Broschüre zur Verfügung, die auf 28 Seiten das Rentenpaket 
erklärt. Wer die kostenlose Broschüre in Papierform bestellen 
möchte, kann das telefonisch (0721 825-23888) oder per E-
Mail (presse@drv-bw.de). 
 
Wer sich individuell und persönlich beraten lassen will, kann 
das vor Ort und wohnungsnah in allen Beratungsstellen der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in den 
Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land. 
Weiter steht das kostenlose Servicetelefon zur Verfügung 
(0800 100048024). 
Mehr Infos im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de. 
 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstel-
len sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberate-
rinnen und -beratern im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024 und im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
 
 

mülLTERMINE

Abfuhrtermine 

Montag, 14. Juli 2014 Restmüll 
Mittwoch, 16. Juli 2014 Biotonne  

Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 
Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November 
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dezember bis Februar 
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

FUNDSAchEN

Im Rathaus in Schallstadt kann abgeholt werden:  
1 einzelner Schlüssel mit silbernem Anhänger 
1 blau-weiß-grün karierte Kinderjacke 
 
 

zU vERSchENkEN

2 Hängeschränke 
 
1 Spültisch mit Armatur 
 
1 Sessel 
 
Interessenten wenden sich bitte direkt an die Schenker (nicht 
nach 20:00 Uhr oder sonntags). Wer etwas zu verschenken 
hat, kann dies bei der Gemeinde, Kirchstraße 16, Telefon 
6109-31 oder e-mail rathaus@schallstadt.de zur Veröfentli-
chung mitteilen. 
 
 

StANDESAMT

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten: 

Frau Johanna Elisabeth Skop, Weinstraße 3 
zum 88. Geburtstag am 11. Juli 2014 
 
Herrn Adolf Kurt Sehringer, Hauptstraße 1 A 
zum 76. Geburtstag am 12. Juli 2014 
 
Herrn Oskar Hermann Hanselmann, Basler Straße 107 
zum 92. Geburtstag am 12. Juli 2014 
 
Herrn Günter Karl Hermann Radzuweit, Wiesenstraße 14 
zum 82. Geburtstag am 13. Juli 2014 
 
Herrn Johann Stefan Sumser, Basler Straße 84 
zum 84. Geburtstag am 15. Juli 2014 
 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
 
 

SozIALE EINRIchTUNGEN

SoS werdeNde mütter e.v.

„SOS werdende Mütter e. V.“ hilft Allen, die durch eine Schwan-
gerschaft bzw. mit Kindern in eine schwierige Lage gekom-
men sind. 
 
Die Kleiderstube Ehrenkirchen-Norsingen, Bundesstraße 11 
(Altes Schulhaus, Eingang seitlich) bietet alles, was die wer-
dende Mutter sowie Kinder bis 10 Jahre brauchen – auch 
Spielsachen und Bücher. 
Rufen Sie uns an – Tel. 01 60 – 5 52 02 93 – außer in den Schul-
ferien! 

2450 {
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lANDwIRTSchAFT

Professionalisierung-Neuorientierung 

Weiterbildung in Teilzeit zur Fachkraft für Hauswirtschaft 
Am 7. Oktober 2014 beginnt in der Fachschule für Landwirt-
schaft Donaueschingen, Abteilung Hauswirtschaft, eine neue 
Qualiikationsrunde „Haushaltsmanagement - Fachkraft 
für Hauswirtschaft“. 
 
Angesprochen sind Frauen, die mehr wissen wollen über 
eine gesunde und abwechslungs-reiche Ernährung, Spei-
senplanung, Zeitmanagement, nachhaltige Wäscheplege, 
rationelle Hausreinigung, den Umgang mit dem Geld, EDV 
u.v.m.  Zu Programm gehören auch Themen wie Gartenbau 
und Landwirtschaft, die unsere Besonderheit ausmachen. 
 
Der Unterricht wechselt zwischen Theorie und Praxis. Exkur-
sionen öfnen den Blick für neue Ideen und Entwicklungen. 
 
Unterrichtet wird 1x pro Woche, dienstags, von 8:30 – 16:45 
Uhr, Ferien wie in den allgemeinbildenden Schulen. 
 
Die Teilnehmerinnen schließen nach 1,5 Jahren die Fortbil-
dung ab mit der staatlichen Prüfung Fachkraft für Haus-
wirtschaft. Im Anschluss daran ist für Teilnehmerinnen mit 
Familienerfahrung die Berufsabschlussprüfung als Hauswirt-
schafterin möglich. Später auch die Fortbildung zur Dorfhel-
ferin oder zur Hauswirtschaftsmeisterin. 
 
Nähere Informationen: Fachschule für Landwirtschaft, Hum-
boldtstrasse 11, 78166 Donaueschingen, (Tel. 07721- 913 – 
5342 oder 913-5300), Ansprechpartnerin Frau Mellert. 
 
Infotag am Donnerstag 24. Juli 2014, 9:30 Uhr -11:00 Uhr, 
Fachschule für Landwirtschaft Donaueschingen 
 
 

AUS DEN kITAS

kitA meNgeN

Der Ball rollt nicht nur in Brasilien ... 

Die FUSSBALL – WM in Brasilien ist in vollem Gange. Auch bei 
uns in der Einrichtung steht das Thema „Fussball“ hoch im 
Kurs. Jeden Tag spielen einige Kinder Fussball im Garten und 
sind auch selbst Mitglied beim SC Mengen.  
Aus diesem Grund haben wir uns entschieden die „FUSSBALL 

WM“ zu thematisieren und mit den Kindern in das Thema ein-
zutauchen. Wir haben in der letzten Zeit verschiedene Aktio-
nen und Angebote durchgeführt : z.B. haben wir eine Fuss-
ballecke mit Fussballutensilien + Sachbüchern eingerichtet,  
unseren Flur anläßlich der WM geschmückt und Flaggen aller 
an der WM  teilnehmenden Länder gestaltet, unterhalten uns 
über die WM – Spiele. 

Besondere Höhepunkte waren bisher für einige Kinder der 
Besuch des SC Stadions in Freiburg - hier haben wir das Auf-
takttraining der SC Mannschaft besucht und das Stadion be-
sichtigt. 

Des weiteren ein Fussballvor-
mittag auf dem Sportplatzge-
lände hier in Mengen, den Mi-
chael Müller vom Musikverein 
organisiert hat. Mit Fahnen und 
einer Flaggen-Wimpelgirlande 
bestückt sind wir von der Kita 
aus zum Sportplatz gelaufen, 
Das war für die Kinder ein ein-
maliges Erlebnis. Wir haben an 
diesem Vormittag vieles rund 
um das Thema „Fussball“ ge-
lernt z.B. welche Ausstattung 
braucht ein Spieler, wie sieht 
ein Vereinsheim aus, wie sieht 

ein Sportplatz aus. Sehr anschaulich hat Herr Müller dies den 
Kindern vermittelt. Danach sind wir alle auf den Sport- und 
Bolzplatz und haben uns bei Trainingsaufgaben und Fussball 
spielen so richtig ausgepowert.  
Es war ein toller Vormittag, der uns allen sehr gut gefallen hat 
!!!  
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Herrn Michael 
Müller für das Organisieren + Durchführen des Vormittags 
und das Eis für die Kinder, sowie an Herrn Elminger und Herrn 
Jenne vom SC Mengen für das Spendieren der Getränke und 
das zur Verfügung stellen des Sportplatzgeländes.  
 
E. Stork, Erzieherin  
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SchULE

Grundschule Alemannenschule

Am Samstag, den 26. Juli feiern wir Geburtstag. 
Die Alemannenschule Mengen wird 50! 
Dies möchten wir zum Anlass nehmen um zu feiern: Mit einem 
oiziellen Festakt, einem abwechslungsreichen Rahmenpro-
gramm und einer außergewöhnlichen Zirkusvorstellung. 
Hierzu laden wir Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kom-
men. 
 
Die Schulgemeinschaft der Alemannenschule Mengen 
 
Folgendes Programm erwartet Sie: 
11.00: Festakt in der Halle 
  Unter Mitwirkung des Musikvereins Mengen, 

unseres Schulchors und den Bläserklassen 
ab 12.30: Mittagessen 
 unter der Regie der Vereinsgemeinschaft 
 anschließend:   Kafee und Kuchen 
 unter der Regie der Landfrauen 
12.30 – 15.00:   Rahmenprogramm 
 auf der Schulwiese:
 Vorführung eines Falkners
 Alte Brettspiele 
 Im Schulhaus:
 Ausstellung alter Klassenfotos
 Ausstellung der Aktion Brunnengraben
 Ofene Klassenzimmer 
15.00: Zirkus Alemanni 
  Unsere Schüler zeigen in einer tollen Zirkus-

auführung, was sie in der vorausgegangenen 
Projektwoche alles gelernt haben 

ab 16.00: gemütliches Beisammensein und Ausklang 
 
 

JUgeNdmUSikSchUle

„Musik und Urlaub“ in der Toskana 

Sommerakademie der Jugendmusikschule hat noch Plät-
ze frei  
Die Idee gibt es schon lange: Die Verbindung von Urlaub und 
musikalischen Aktivitäten, das Ganze in südlichem Ambien-
te... – was kann es Schöneres geben, indet Joachim Baar, Lei-
ter der Jugendmusikschule Südlicher Breisgau. 
 
In Querceto, einem kleinen malerischen toskanischen Ort, 
nahe Pisa und nur 35 Minuten zum Meer gelegen, konnte er 
sie endlich realisieren: Vom 2. bis 9. August 2014 indet nun 
bereits zum vierten Mal innerhalb des Programms der „Acca-
demia Libera Natura e Cultura“, einem deutschen Verein im 
Verbund mit den hiesigen Walddorfschulen, eine Sommer-
Musikakademie statt, für die es noch wenige freie Plätze gibt. 
 
Dozenten sind u.a. die Mitglieder des Quintetto Querceto, 
sämtlich Orchestermusiker und diplomierte Instrumentalleh-
rer mit langjähriger Erfahrung im Einzel- und Ensembleunter-
richt. Folgende Instrumente werden angeboten: Querlöte 
(Angeles Gomez), Oboe (Kirsten Klopsch), Klarinette (Nicole 
Krüger), Fagott (Xenia Petersen-Blahuschek), Horn (Hanna 
Staszewska) und Klavier (Joachim Baar). 

In den Ferienwohnungen können sich zu erschwinglichen 
Preisen Einzelpersonen oder ganze Familien einmieten. So 
hat entweder jedes Familienmitglied (Erwachsene, Jugendli-
che, Kinder) die Möglichkeit in den angebotenen Instrumen-
ten Unterricht zu nehmen; oder aber die Eltern können in 
dieser wunderschönen Umgebung ihren Urlaub verbringen, 
während sich der Nachwuchs der Musik widmen und mit 
Gleichgesinnten und Gleichaltrigen tolle Erfahrungen sam-
meln kann. Neue Lehrer bringen neue Motivation und einen 
neuen Zugang zum Instrument. 
 
Der Kurs ist für Teilnehmer ab 16 Jahren jeden Niveaus – für 
Anfänger wie für Fortgeschrittene – geeignet. Da auch ein 
Intensivkurs in Gehörbildung und Musiktheorie angeboten 
wird, ist dieser Kurs für Schüler, die im Fach Musik Abitur ma-
chen ebenso interessant wie für Schüler aus Musikvereinen, 
die z.B. vor Prüfungen stehen. Für Klavierspieler wird neben 
den Original-Werken auch Blatt-Spiel, Vierhändig-Spiel, Lied-
begleitung und Improvisation angeboten. 
 
Neben dem Solospiel gilt das Interesse vor allem auch dem 
Ensemblespiel, wofür sich viele verschiedene Varianten an-
bieten. Feste Bläserensembles sind willkommen, es können 
sich aber auch neue Ensembles vor Ort formatieren. Zum 
Abschluss wird es ein gemeinsames Konzert geben, an dem 
jeder teilnehmen kann. 
 
Die Kursgebühr beträgt 180,-€ für Schüler, 200€ für Erwach-
sene. Mitglieder der Jugendmusikschule Südlicher Breisgau 
erhalten über den Förderverein einen Rabatt von 50%. 
Flyer wird auf Wunsch gerne zugesandt. 
 
Infos und Anmeldung: 
Joachim Baar, Jugendmusikschule Südlicher Breisgau e.V., 
Tel.: 07633/8 27 61 
 

 
 

Schülerkonzert der Jugendmusikschule 

Am Dienstag den 15. Juli indet um 18:30 Uhr ein Schülerkon-
zert der Jugendmusikschule Südlicher Breisgau statt. 
Im Musiksaal der Johann-Phillip-Glock-Schule musizieren 
Schüler aus den Klassen für Cello, Querlöte, Klarinette und 
Klavier. 

Alle Zuhörer sind herzlich willkommen, der Eintritt ist frei. 

Weitere Informationen zu Ihrer Musikschule inden Sie unter 
www.jms-s-breisgau.de 
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kirchEN

evANgeliSche 
kircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · Bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 
Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 
mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

Gottesdienste :   

 
Sonntag, 13. Juli 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Hartheim 
 
Sonntag, 20. Juli 2014 
10.30 Uhr Familiengottesdienst im Pfarrgarten 
 Anschließend: Pfarrgartenhock 
Mit Mittagessen, Kafee und Kuchen, Unterhaltung durch 
den Musikverein Mengen 
Wir bitten Sie herzlich wieder um Ihre Salat- und/oder Ku-
chenspende 
Sonntag, 27. Juli 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim (Frau Lorenscheit) 
 
Konirmanden: 
Mittwoch, 16.07.2014,  15.30 Uhr – 17 Uhr Gemeindesaal 
Mengen 
Bitte weiße Kerze und weißes T-Shirt mitbringen! 

Bücher-Tauschzimmer 
Öfnungszeiten: freitags von 14.30 Uhr – 17.00  und diens-
tags von 19.30 Uhr – 21 Uhr im Pfarrhaus in Mengen 
 
Sonderveranstaltungen im Bücherzimmer  
Fr, 25.7.14 Pixi-Party (ACHTUNG :geänderter Termin!!) 
Für Kinder zwischen 2 und 99 Teilen, Vorlesen, Erinnern und 
Lachen. 
Die kleinen Pixibücher erfreuen sich seit 60 Jahren großer Be-
liebtheit. Viele erinnern sich heute noch an die Pixis ihrer Kind-
heit und diejenigen, die sie jetzt oder früher Kindern, Enkeln 
oder anderen Kleinen vorgelesen haben und vorlesen. Lassen 
Sie uns die Freude teilen! Bringen Sie Ihre Lieblingspixis mit 
und erzählen Sie davon! Eingeladen sind Kinder, Erwachsene 
und alle, die mit Pixi wieder Kind werden. 
 
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 
 

evANgeliScheS pFArrAmt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Bürozeiten Pfarramtssekretariat:  
montags - donnerstags von 9.00 -12.00 Uhr und freitags von 
14.00 – 17.00 Uhr 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 13.07.14  4.S.n.Trinitatis 
09.45 Uhr   Gottesdienst mit Taufe Benedikt Jakob, im An-
schluss Kirchencafé 
11.15 Uhr   Gottesdienst in der Öhlinsweiler Kapelle in Pfaf-
fenweiler 
Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfr. Deusch 
Nach 14 – jähriger Tätigkeit in unserer Gemeinde wechselt 
Herr Pfarrer Eberhard Deusch zum 1.September in eine an-
dere Aufgabe. Die Ev. Kirchengemeinde Wolfenweiler verab-
schiedet das Ehepaar Eberhard und Kathrin Deusch in einem 
Gottesdienst am Samstag, den 19. Juli 2014 um 18.00 Uhr 
in der Ev. Kirche Wolfenweiler. 
Zu einem anschließenden Empfang im Evangelischen Ge-
meindehaus, bei dem sich auch die Gelegenheit zur persön-
lichen Verabschiedung bietet, lädt der Kirchengemeinderat 
ganz herzlich ein. 

Kirche mit Kindern: 
Kindergottesdienst während des Gottesdienstes am Sonntag, 
13.07. im Evang. Gemeindehaus. Beginn um 9:45 Uhr in der 
Kirche. Vor der Predigt gehen die Kinder mit dem Mitarbeiter-
Team ins evangelische Gemeindehaus. Wir singen, malen, 
beten, basteln, hören Geschichten aus der Bibel und feiern 
Gottesdienst 

Ofener Bibelgesprächskreis der Frauen 
Am Montag, 14.07.14  um 16.00 Uhr  laden wir ein zum Bi-
belgesprächskreis für Frauen. 
Leitung: Liselotte Sutter 
Nächster Termin: 28.07. 

Kinder- und Jugendchor  
„Die Popcörner“ (Kinder ab 5 Jahren! bis einschl.2.Klasse) 
montags von 17.30 – 18.30 Uhr 
„Die Peperonis“ (Kinder ab der 3.Klasse) montags von 18.30 – 
19.30 Uhr 
jeweils im Gemeindezentrum St. Blasius in Schallstadt. 
Leitung: Ingrid Heinrich 

Probe der Kantorei  
immer dienstagsvon20.00 bis 21.30 UhrimEvang.Gemein-
dehaus 
Die Kantorei steht unter der Leitung von Frau Ingrid Heinrich

Nachmittag der älteren Generation 
ist am Donnerstag, 17.07.14 um 15.00 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus 

Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 

Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 

Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 (außer in den 
Schulferien)  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
 
Vorankündigung: 
Kinderkantate “Die drei Bäume” von Hans Georg Bertram 
für Kinderchor und Kammerorchester. 
Basierend auf einer alten irischen Legende, wird in der Kanta-
te der Werdegang dreier Bäume beschrieben, der gleichzeitig 
die Erzählung des Weges Jesu auf der Erde darstellt. So wird 
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ihr Holz am Ende zur Krippe, zum Fischerboot und zum weg-
weisenden Kreuz. Das besondere an dieser Kantate ist, dass 
Hans Georg Bertram traditionelle Choräle eingebunden hat. 
Sie dauert ca. 25 Min. 
Mitwirkende: Kammerorchester aus Studierenden der MHS 
Freiburg und der ökumenische Kinderchor, die Leitung hat 
Ingrid Heinrich. 
Die Auführung ist am Samstag, 26.7., um 18.30 Uhr in der 
Evangelischen Kirche. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Eberhard Deusch 
 
 

kAtholiSche kircheNgemeiNde 
St. BlASiUS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 
Telefon 7036, Fax 7073 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit  
Batzenberg-Schönberg 

Samstag, 12.07. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
 
Sonntag, 13.02. 
9:00 Uhr Messfeier in Schallstadt 
anschließend Pfarrversammlung 
10:30 Uhr Messfeier in Ebringen 
 
Samstag, 19.07. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Pfafenweiler 
 
Sonntag, 20.07. 
9:00 Uhr Messfeier in Schallstadt 
10:30 Uhr Messfeier in Ebringen 
 
Herzliche Einladung zur Pfarrversammlung am Sonntag, 
den 13.Juli nach dem Gottesdienst um 10.00 Uhr 
Pfarrer Schuler und der Pfarrgemeinderat möchten Sie über 
die kommenden Veränderungen in Pfarrei und Seelsorgeein-
heit ab 2015 informieren, über das, was Neues kommt, über 
das, was bleibt und wie ein lebendiges Gemeindeleben vor 
Ort erhalten werden kann. 
 
 

kAtholiSche pFArrgemeiNde 
St. StephAN 
pfarramt: 79112 Munzingen, St.-Erentrudis-Str. 35, 
Telefon 07664/40298-0, Fax 07664/40298-18 
Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

Katholische Kirchengemeinde  
Freiburg-Tuniberg   
Gottesdienstordnung vom 12.07.06. – 
20.07.2014 

Samstag, 12.07. 
10.00 Firmung (Opf) 
Für alle Firmbewerber unserer RK-Kirchengemeinde Freiburg-
Tuniberg 
Firmspender ist Herr Erzbischof Stephan Burger 
Mitgestaltet von Capella Nova und dem Kirchenchor St. Peter 

und Paul 
Anschließend Stehempfang auf dem Kirchplatz 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
Sonntag, 13.07. – 15. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
11.30 Taufe (Opf) 
des Kindes Oscar Maier (Pfr. Siegfried Flaig) 
Montag, 14.07. 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet (St. Bartholomae Kapelle in 
St.Nikolaus 
Dienstag, 15.07. – Seliger Bernhard – 
19.30 Elternabend mit weiteren Infos zur Romwallfahrt 
im evang. Gemeindehaus in Tiengen 
Donnerstag, 17.07. 
18.00 Rosenkranzgebet (Wa) 
18.30 Eucharistiefeier (Wa) 
19.00 Rosenkranzgebet und Andacht (Mu)  
Freitag, 18.07. 
15.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Roxana Herma / Manuel Meier (Pater Heinz 
Lau, SCJ) 
Samstag, 19.07. 
11.00 Trauung (Erentrudiskapelle) 
des Brautpaares Christina Ernst / Raphael Ritzka (ev., Pfr. Mar-
kus Binder) 
14.00 Trauung (Mu, St. Stephan) 
des Brautpaares Xenia Banholzer, geb. Straub / Patrick Banhol-
zer (Pfr. Dr. Thorsten Becker) 
14.30 – 17.30 Vorbereitungstrefen für alle Romfahrer 
im Pfarrzentrum in Munzingen 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
Sonntag, 20.07. – 16. Sonntag im Jahreskreis – 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
10.30 Kindergottesdienst (Wa) 
Firmung in unserer Kirchengemeinde Freiburg-Tuniberg 
 
Das Lied „One of us“ von Joan Osborne, begleitete unsere 
FirmbewerberInnen auf dem Vorbereitungs- und Entschei-
dungsweg zur Firmung. 
 
„Wenn Gott einen Namen hätte, wie würde er lauten? 
Und würdest du ihn mit seinem Namen ansprechen, wenn du 
ihm in all seiner Pracht von Angesicht zu Angesicht gegenüber-
stehen würdest ? 
Was würdest du ihn fragen, wenn du nur eine Frage stellen könn-
test ?“  
(dt. Übersetzung der ersten Liedzeilen) 
 
Einiges würden wir doch gerne Gott direkt fragen wollen – all 
die Glaubens- und Lebensfragen, die uns im Herzen bewe-
gen, auf die es keine vorschnellen Antworten gibt. 
 
Wo führt mein Weg hin ?  Gibt es einen roten Faden, der sich 
durch mein Leben zieht ?  
Wer bin ich ? Wer ist Gott ? Welche Rolle spielt Gott für mich 
in meinem Leben ? 
 
Während unserer Firmvorbereitung fanden diese Fragen 
ihren Ort auf dem Firmwochenende und bei den Glaubens-
zeugen, welche eindrücklich ihre Antwortversuche darlegten 
und ofen über ihren Glauben sprachen. 
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Die Jugendlichen erfuhren, dass sie nicht alleine sind mit ih-
ren Fragen. Durch die Firmvorbereitung wurden ihnen Räu-
me erschlossen, in denen sie die Bedeutung des Glaubens an 
den lebendigen Gott für ihr Leben entdecken und vertiefen 
konnten. 
 
Bedanken möchten wir uns, auch im Namen aller Firmbewer-
berInnen bei den Glaubenszeugen, bei allen Eltern, die eine 
Gruppe geleitet und organisiert haben und bei allen Projekt-
leitern. Ein besonderer Dank gilt dem Arbeitskreis „Firmung“ 
für die sehr intensive Zeit der Vorbereitung und Planung.  
Mit großer Freude durften wir erfahren, dass unser neu 
ernannter Erzbischof Stephan Burger in unserer Kirchen-
gemeinde das Sakrament der Firmung spendet. 
Der Firmgottesdienst beginnt am Samstag, 12.7. um 
10.00 Uhr in der St. Nikolaus Kirche in Opingen. 
Aus unserer Kirchengemeinde werden 49 Jugendliche ge-
irmt.  
Wir wünschen unseren Firmanden einen schönen Firmgot-
tesdienst und eine tiefe, persönliche Erfahrung der Nähe und 
Zuwendung Gottes im Sakrament der Firmung und auf ihrem 
weiteren Lebens- und Glaubensweg.  
B. Wittmer, Gemeindereferentin 

Kinderchor 
Dienstag, 15.07.2014,  Probe um 16.45 Uhr 
 
Postkarten aus Rom  
Wir sollen Ihnen eine Postkarte aus Rom zusenden? 
 
Ab sofort besteht die Möglichkeit sich nach den Gottesdiens-
ten in eine Liste einzutragen, sodass wir Ihnen eine Postkarte 
zusenden. 
 
Ihre Ministranten, die nach Rom fahren. 
 
 

NeUApoStoliSche 
kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 
 

Wir laden ein zur Bibelstunde im Evangelischen Gemeinde-
haus.  

dienstags: 17:30 Uhr  

Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 

lieBeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.v. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JUgeNdArBeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 19:30 Uhr 
Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 
Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Montag, 17:00 bis 18:30 Uhr 
Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 
Weitere Infos: 
R. Luginsland: 0766467 70 
M.Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
 
 

verEINE

gemeiNSchAFt DER MENGENER vEREINE

Alemannenhock 2014 

Ein herzliches Dankeschön an alle Besucher des diesjährigen 
Alemannenhocks. Leider war uns der Wettergott dieses Jahr 
nicht so gnädig wie in den vergangenen Jahren. Aber zum 
Glück ist bei dem Unwetter am Sonntag Abend, bis auf ein 
paar zerbrochene Gläser und verbogenen Sonnenschirme 
nichts schlimmeres passiert! So konnten die Mengener Ver-
eine am Montag wieder zum Feierabendhock trotz einsetzen-
den Regens, wieder viele Besucher begrüßen. Besonders hat 
uns gefreut, dass  „unsere“ Christel Fallier ihren 100. Ge-
burtstag gemeinsam mit den Mengenern auf dem Aleman-
nenhock gefeiert hat.
Auch den Anwohnern der „Festmeile“ wollen wir auf diesem 
Weg nochmals recht herzlich für ihr Verständnis danken, da 
sie während der Hocktage nur eingeschränkt zu ihren Häu-
sern kommen. Auch der Gemeinde und dem Bauhof wollen 
wir auf diesem Weg für ihre Unterstüzung danken.

Ihre Gemeinschaft der Mengener Vereine
 
 

JUgeNdtreFF häUSle

Mitgliederversammlung am 17.07.2014  
Unsere  Mitgliederversammlung indet am Donnerstag, 
17.07.2014, 19 Uhr im Jugendraum des Häusle statt. 

Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2.   Bericht des Vorstandes 
3.   Bericht des Schatzmeisters 
4.   Entlastung des Vorstandes 
5.   Verschiedenes. 

Hierzu sind Sie eingeladen und wir freuen uns Sie begrüßen 
zu dürfen. 
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Jeden Donnerstag ist das Juze ab 19 Uhr geöfnet. – auch in 
den Pingstferien. Auf unserem Facebook-Proil gibt es auch 
Hinweise. Mädchen und Jungs von 12 bis 18 Jahren sind im-
mer willkommen, schaut einfach vorbei (Musik hören, Tischki-
ckern, X-Box spielen, chillen....) oder bringt neue Ideen mit. Zu 
den Öfnungszeiten sind wir unter 0174 / 9453558 erreichbar. 
Wir freuen uns schon auf Euch. 
Euer Häusle-Team Barbara, Matthias und Ricky 
 
 

kUltUrvereiN SchALLSTADT E. v.  

Sommerfest im Käppele - Kinder, Kunst, Kultur 

Die Kita im Käppele, der Kunstverein und der Kulturverein 
Schallstadt laden am Samstag, den 19. Juli ab 14 Uhr zu einem 
gemeinsamen Sommerfest ins Käppele in Schallstadt ein, das 
unter dem Titel „Kinder, Kunst, Kultur“ steht. Die drei Veran-
stalter bedanken sich bei Herrn Bürgermeister Jörg Czybulka, 
der die Schirmherrschaft für diese Veranstaltung übernom-
men hat. 
 
Es wird ein vielseitiges Programm angeboten, zu dem alle Bür-
gerinnen und Bürger, Kunstinteressierte und Musikliebhaber 
eingeladen sind. Die Veranstaltung bietet die Möglichkeit, die 
Kita, den Kunstverein und den Kulturverein kennenzulernen, 
ein interessantes Kulturangebot zu erleben, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und einen schönen Sommernachmit-
tag und -abend im Käppele zu verbringen: ein „Tag der ofe-
nen Türen“ für alle! 

Für das leibliche und kulturelle Wohl ist bestens gesorgt: Es 
werden Kafee, Kuchen, Essen (Salate, Gegrilltes-auch ve-
getarisch-), Getränke, eine Fotoausstellung des Vereins für 
Dorfgeschichte, eine Kunstaktion mit Kindern, ein Kunstper-
formancevideo, Spielangebote des Spielmobil Freiburg sowie 
ein umfassendes Musikprogramm angeboten. 
 
Das Programm in der Übersicht: 
 
14 h Eröfnung des Festes durch 
 Herrn Bürgermeister Jörg Czybulka 
14:15 Kinderchor Kita 
14:30 The Moonwalkers (Integrative Worldmusic-Band) 
15:30  Eröfnung Ausstellung Kunstverein: “Schallstädter 

Figur(en)” und Fotograien des Dorfgeschichtsverein 
15:45 Femmes Vocales (A-Capella-Band) 
17:15  All Colours (Gewinner „Jugend jazzt“ Baden-Würt-

temberg 2012) 
18:15 Freiburger Swing Chor (Swing) 
20:00 Jazz an einem Sommerabend: BlueSonX (Jazz, Latin) 
 
Bei schlechtem Wetter inden die Veranstaltungen in den Räu-
men des Käppele statt. 
Die Kita, der Kunstverein und der Kulturverein Schallstadt 
freuen sich auf Ihr Kommen. 
 
 

BürgeriNitiAtive l 125 vorAUS

Sommerpause 
Bei herrlichem Sommerwetter haben wir am letzten Sonntag 
den Erfolg unserer Bürgerinitiative gemeinsam gefeiert. Vie-
len Dank an alle Beteiligte und vor allem an Wilma und Johan-
nes Meier, die einmal mehr tolle Gastgeber waren. 
 
Das nächste reguläre Trefen unserer BI wird am ersten Mitt-
woch im Oktober, 01.10.2014, 20:00 h, wie gewohnt im 
Gasthaus Ochsen stattinden. 
 
Der Verleih der Regiokarten geht auch in der Sommerpause 
weiter. Unsere Regiokarten können – auch von Nichtmitglie-
dern - während der Geschäftszeiten bei Metzgerei und Party-
service Armin Meyer in der Steingasse 1 ausgeliehen werden 
(Spende erbeten).Bitte bringen Sie die Regiokarte nach Ge-
brauch so bald wie möglich wieder zurück! Der nächste Nut-
zer wird es Ihnen danken. 
 
Für den Vorstand, 
Christian Hipp, 1. Vorsitzender 
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lANdFrAUeN 

Mengen

 
Liebe Mengener Bürger,  
herzlichen Dank für Eueren Besuch auf dem Alemannenhock. 
 
Bedanken möchten wir uns bei allen Helfern und Spendern 
sowie bei Gerd Kromer, der uns, wie jedes Jahr, 
seinen Hof für Kafee und Kuchen zur Verfügung stellte. 
 
Das gemeinsame Grillen mit Partnern haben wir auf Samstag, 
den 16. August 2014 ab 18.00 Uhr bei Familie Engler 
verlegt. Für Getränke und Grillgut wird gesorgt. Es wäre nett, 
wenn jeder einen kleinen Salat und sein eigenes 
Geschirr und Besteck mitbringen könnte. 
Um Anmeldung bis zum 06. August 2014 wird gebeten bei A. 
Gugel, Tel. 07664-2360. 
 
Es grüßen 
Die Vorstandsfrauen 
 
 

mUSikvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Einladung zum Serenadenkonzert 
Der Musikverein Wolfenweiler-Schallstadt mit seinem Diri-
genten Dirk Hausen lädt alle Freunde der Musik und die, die 
es werden möchten, herzlich zum diesjährigen Serenaden-

konzert in der malerischen Kulisse des Böttchehofs ein. 
Wir freuen uns, Sie an einem hofentlich schönen und lauen 
Sommerabend unter freiem Himmel als unsere Gäste begrü-
ßen zu dürfen und Sie mit unserer Musik zu unterhalten. 
Eröfnet wir das Konzert von unserer Jugendkapelle Schall-
stadt–Wolfenweiler–Ebringen, unter der Leitung von Dirk 
Hausen, gefolgt vom großen Orchester, ebenfalls unter seiner 
Leitung 
Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein! 
 
Genießen Sie mit uns zusammen diesen Abend! 
 
Wann:Sonntag, 20. Juli 2014 – Einlass ab 17 Uhr, Konzertbe-
ginn um 18.00 Uhr 
Wo:Böttchehof in Wolfenweiler 
Eintritt:  5 Euro 
 
Auf Ihr kommen freut sich der Musikverein Wolfenweiler-
Schallstadt! 
 
 

SportclUB MENGEN E.v.

Alemannenhock 2014 

Vielen Dank an unsere Gäste für den Besuch an den Ständen 
des SC Mengen während des Alemannenhocks am vergange-
nen Wochenende. 
 
Termine: 
Freitag, den 11. Juli1. Vorbereitungsspiel für die Saison 
2014/2015 
Aktive19.30 Uhr SC Mengen – SV Achkarren 
Montag, den 14. Juli 2014 
Aktive19:00 Uhr Training 
Dienstag, den 15. Juli 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Mittwoch, den 16. Juli 2014 
Aktive19:00 Uhr Training 
AH19.15 Uhr Training 
Donnerstag, den 17. Juli 2014 
Boule 18.30 Uhr Boule 
Freitag, den 11. Juli 
Aktive19:00 Uhr Training 
 
Homepage: 
im Netz unter http://www-sc-mengen.de 
 
Clubheim: 
Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb täglich 
(außer Montag) geöfnet. 
Während der Öfnungszeiten werden die WM-Spiele gezeigt. 
 
 

teNNiSclUB SchALLSTADT-wOLFENwEILER E.v.

Liebe Clubmitglieder und Tennisfreunde,  
Hier die Ergebnisse der letzten Spiele: 
Herren 60, Badenliga
TC RW Muggensturm 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 5:4
Herren 1, 1. Bezirksliga
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1 - TC Müllheim 1  9:0

So 20.07.14  18:00 Uhr 

B ö t t c h e h o f  
Familie Küchlin - Schallstadt Basler Str. 76a 

Leitung Dirk Hausen

www.mv-schallstadt.de

S e r e n a d e n  
K o n z e r t

Wolfenweiler-Schallstadt e.V.

B ö t t

K o n z e r t
Einlass 17:00 Uhr
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Herren 2, 1. Kreisliga
TC Schallstadt-Wolfenweiler 2 - TC Freibug-Tiengen 1 6:3
Herren 3, 2. Kreisliga
TC RW Heitersheim 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 3 9:0
Herren 40, 1. Bezirksliga
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1   - TC BG Bad Krozingen 1 3:6
Herren 65, 1.Bezirksklasse
SF Eintracht Freiburg 1 - T
SG TC Schallstadt-Wolfenweiler/TC Bollschweil1  5:1
Damen 2, 2. Bezirksklasse
TC GW Ihringen 1 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 2  1:8
Damen 50/2, 2. Bezirksliga
TC Schallstadt-Wolfenweiler 2 - TC Opingen 1  1:5
U12 Junioren, 2.Bezirksliga
Freiburger TC 2- TC Schallstadt-Wolfenweiler 1  2:4
U14 Juniorinnen, 2. Bezirksliga
TSG TV Stegen/TC Buchenbach 1 -
 TSG TC Schallstadt-Wolfenweiler/TC Pafenweiler    3:3
U14 Junioren, 1. Bezirksklasse
TC Mengen 2 - TC Schallstadt-Wolfenweiler 1  1:5
U16 Junioren, 1. Bezirksklasse
TC Schallstadt-Wolfenweiler 1   - TC Müllheim 1  3:3
U16 Juniorinnen, 1.Bezirksklasse
TSG TC Schallstadt-Wolfenweiler/TC Bollschweil 1 - 
TC Rheinfelden 1  3:3
U18 Juniorinnen, 1. Bezirksklasse
TC GW Kirchzarten - TC Schallstadt-Wolfenweiler  0:6 
 
Haben Sie Lust, die Spiele LIVE zu sehen und nicht nur die Er-
gebnisse zu lesen, dann kommen Sie vorbei!
Zu diesen Heimspielen würden wir sie gerne einladen, um un-
sere Mannschaften anzufeuern. 
 

Sonntag, 12.07.2014
09:30 Herren 2 -TC Hartheim  --> Aufstiegsspiel!!!
09:30 Damen 2 - TSG PTSV Jahn Freiburg/Polizei SV Freiburg 1 
--> Aufstiegsspiel!!! 
 
Der TC Schallstadt-Wolfenweiler freut sich über interessierte 
Zuschauer und Leser. 
 
Für alle Wiedereinsteiger, Hobbyspieler und Anfänger bie-
tet der TC Schallstadt-Wolfenweiler
am Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr die Möglichkeit im Brei-
tensport mit zu spielen. 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern und weiterhin viel 
Erfolg wünscht der Vorstand.

Mehr Infos zum Verein und seinem Team unter 
www.tc-schallstadt.de 
 
 

tUrNvereiN MENGEN E.v.

Wir danken den Salatspendern für die vielen leckeren Salate, 
die bei den Alemannenhock-Gästen sehr gut ankamen und 
gelobt wurden. 
Ein herzliches Dankeschön an die Helferinnen und Helfer am 
Salatbüfett und der Spielstrasse,die auch dieses Jahr wieder 
ein voller Erfolg war. 84 Kinder konnten ihre Geschicklichkeit 
an 10 Stationen beweisen und sich danach ein Geschenk aus-
suchen. 
Besonderen Dank an die Sparkasse Mengen und die Volks-
bank Breisgau Süd für die 
Geschenke. 
Die Vorstandschaft wünscht alen Mitgliedern weiterhin viel 
Spass am Turnen! 

 

tUrNvereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Liebe Mitglieder und Freunde des TV, 
 
kaum ist das Landesturnfest gemeistert, steht das Herbst-
weinfest vor der Tür. Es indet vom 22.-24.08.2014  statt. 
Auch da benötigen wir wieder Eure Mithilfe. 
 
Wir hofen, dass sich der Einsatzplan so schnell wie beim Lan-
desturnfest füllt. Es erspart uns viel Arbeit und Energie, wenn 
Ihr Euch möglichst bald in die Liste im Foyer der Turnhalle 
eintragt. 
 
Danke im Voraus! 
 
www.tv-wolfenweiler-schallstadt.de 
 
 
Hallenputzede am 26.07.2014 
 
Am Samstag den 26.07.2014 um 9.00 Uhr trefen wir uns, um 
die Turnhalle blitz-blank zu putzen. 
 
Wir waren bei der letztjährigen Putzaktion ein großes Team! 
So wünschen wir uns das in diesem Jahr wieder!! 
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Deshalb den Termin notieren : 
 
Samstag, 26.07. um 9.00 Uhr in der Halle! 
 
Nach getaner Arbeit ist für eine Stärkung gesorgt. 
 
Bitte bringt Putzmaterialien, wie Lappen, Eimer, Wischmop, 
Scheibenabzieher, Trittleitern, usw. und natürlich auch gute 
Laune mit. 
 
Die Vorstandschaft 
 
 

Laufgruppe 

Nach längerer Wett-
kampfpause startete 
Markus Jenne am 20. 
Juni beim Schlatter 
Dorlauf. Auf 4 Runden 
durch Schlatt musste er 
knapp 10km zurückle-
gen. Bei Halbzeit deu-
tete sich ein Zweikampf 
zwischen ihm und ei-
nem Konkurrenten um 
Platz 3 an. Leider ver-
lor er den Zweikampf 
um 11s und wurde in 
34:11min vierter. Seine 
Alterklasse konnte er 
damit gewinnen. 
 
Beim Biengener Mitter-
nachtslauf am 28. Juni 
waren wir mit 5 Läufer/
innen gut vertreten. 
Um 22:30 Uhr erfolgte 
der Startschuss für die 

knapp 200 Teilnehmer. Da die Läufer 4 Runden zurücklegen 
müssen, ist es für die Zuschauer interessant und spannend. 
Wie jedes Jahr war die Stimmung an der Strecke sehr gut. Von 
unserer Laufgruppe lief Bernd Gindner in 42:27min als erster 
durchs Ziel. Ihm folgten in knappen abständen Horst Sutterer 
in 43:15min und Johannes Kern in 43:26min. Dann kam mit 
Beate Meihofer unsere einzigste weibliche Starterin. Sie meis-
terte die 9km in 51:20min. Unser ältester Starter Adolf Salb 
erreichte nach 62:46min das Ziel. In seiner Alterklasse M75 
wurde er damit zweiter. 
 
Am 6. Juli startete Markus Jenne mit 400 weiteren Läufer/in-
nen beim Stanserhorn Berglauf in der Schweiz. Vom Start in 
Stans bis hoch zum Ziel am Stanserhorn müssen 1400Hm auf 
nur 11km überwunden werden. Es ist ein sehr schöner aber 
auch recht anspruchsvoller Berglauf. Dafür wird man im Ziel 
mit einer tollen Sicht auf den Titlis, Pilatus und den Vierwald-
städtersee belohnt. Die Laufstrecke führt größtenteils über 
schöne Wanderwege und schmale Trails mit toller Aussicht. 
Markus zeigte eine gute Leistung und kämpfte mit 2 weiteren 
Konkurrenten um den dritten Platz. Auf dem letzten Kilome-
ter konnte er sich dann etwas absetzen und als strahlender 
dritter nach 68:47min ins Ziel laufen. 
 
 
 

vereiN Für dorFgeSchichte

Sommerfest am Samstag, 19.7.2014 im Käppele. 

Wir vom Verein für Dorfgeschichte, zusammen mit dem 
Kunstverein und dem Kulturverein unter dem Motto 

–Kinder-Kunst-Kultur- 
laden Sie ab 14:00 Uhr zur Bilderausstellung mit den Themen: 
„Vergangenes“, Exponate aus unserem „Tresor“, Waldseemül-
ler, Rolf Kommer, Willi Stein, Pfarrer Glock, Fotograien aus 
unseren Dörfern und 75 Jahre Winzergenossenschaft Wolfen-
weiler ein. 
Wir freuen uns auf Sie. 
 
 

pArTEIEN / wähLERvEREINIGUNGEN

Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

Bürgerstammtisch im Juli 
Am kommenden Mittwoch, 16. Juli 2014  um 20.00 Uhr in-
det dieses Mal in Schallstadt-Wolfenweiler im Gasthaus „Och-
sen“ (im Jägerstüble) der monatliche Stammtisch der grünen 
Gemeinderatsfraktion statt. Wir laden ganz herzlich dazu ein. 
Nutzen Sie diese zwanglose Gelegenheit zum Kennenlernen, 
zum ins Gespräch kommen und Anregungen und Wünsche 
äußern. Schallstadt braucht eine aktive Bürgerschaft, die sich 
einmischt. Wir freuen uns auf Sie. 
 
Ihre „Grünen“ im Gemeinderat 
Hajo Frings, Karin Müller-Sandner, Wolfgang Perach und Ul-
rike Sals 
 
 

SoNSTIGES

Haben Sie noch alte Sam-
mel-Tassen im Schrank? 

Wir möchten gerne unser nächs-
tes Bürgercafé am 3. August in 
sommerlicher Kulisse im Pfarrgarten abhalten. Dazu wün-
schen wir uns eine romantische Kafeetafel mit bunten Sam-
meltassen. Wir sind sicher, im einen oder anderen Haushalt 
stehen noch ein paar Sammeltassen in den Schränken. Des-
halb möchten wir die Mengener Bevölkerung fragen: 

Haben Sie noch alte Sammel-Tassen im Schrank,  
die Sie uns fürs Bürgercafé ausleihen würden? 
Wir holen die Tassen gerne bei ihnen ab und werden sie 
selbstverständlich pleglichst behandeln- Sie werden ge-
kennzeichnet, sodass Sie auch wieder Ihre eigenen Tassen 
zurückbekommen. 
Wir denken, diese Tassen bieten Anlass für Geschichten und 
Erinnerungen rund um die guten alten Zeiten und jede Men-
ge Gesprächsstof für einen gemütlichen Nachmittag in einer 
schönen Umgebung mit netten Menschen. 
Bitte melden Sie sich telefonisch bei Irmtraud Jenne (Tel. 
95128) oder Gudula Engler (Tel. 95599). Wir freuen uns über 
Ihre Unterstützung! 
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Winzerkapelle Munzingen 

Jugendkapellentrefen am Sonntag, 13.Juli in Munzingen 
Hiermit laden wir Sie alle zum JuKa-Trefen in die Schloss-
buckhalle nach Munzingen ein. Ab 15:00 Uhr spielen die Ju-
genkapellen ausMunzingen, Opingen und Waltershofen 
zur Unterhaltung auf (Einlass ab 14:30Uhr). Bei Kafee und 
Kuchen, Getränken und heißen Würsten zeigt der Musiknach-
wuchs sein Können. 
 
Über viele Zuhörer freuen sich die Jugendkapelle und Winzer-
kapelle Munzingen. 
 
 

TV Munzingen 

Anmeldung Sportferienfreizeit in Sommerferien 
Auch in diesem Jahr führt der TV Munzingen wieder in den 
ersten und letzten Sommerferienwoche von 8.30 Uhr -16.30 
Uhr die Sportferienfreizeit für Kinder von 5 ½ Jahren bis 10 
Jahren durch. Es sind nur noch wenige Plätze frei. Anmeldun-
gen sind übers Internet möglich. 
www.TV-Munzingen.de 
 
Leichtathletik für Mädchen und Jungen ab 11 Jahren 
Montags und/oder mittwochs von 18 Uhr - 19 Uhr trift man 
sich im Kleinspielfeld beim Sportplatz. Sport, Spiel, Spass und 
Spannung sind unsere Mottos. Einfach mal vorbeikommen 
und ausprobieren. 
 
 

Eröfnung:  Tango- und Bandoneónmuseum 
Staufen! 

Am Samstag, dem 12. Juli 2014, ab 11 Uhr ist es soweit: das 
Tango- und Bandoneónmuseum Staufen öfnet seine Türen! 
Mit einem Fest, Führungen, Musik und Tanz im Innenhof des 
Kapuzinerhofs, Grunernerstrasse 1 in Staufen. (Parkmöglich-
keit auf dem Schladererplatz gegenüber) 
Der neugegründete Verein „Tango- und Bandoneónmuseum 
Staufen e.V.“ hat es sich zum Ziel gemacht, die private Samm-
lung Steinhart , die mit 450 Bandoneóns, ca. 3500 historischen 
Schellackplatten mit Tangomusik aus dem Buenos Aires der 
20er Jahre, tausenden historischen Noten von Tangoorches-
tern aus Buenos Aires und mehr als eintausend Exponaten 
mit Tango-Accessoires, bestehend aus Grammophonen, his-
torischen Plakaten, Postkarten, Fotos, Autogrammen der be-
rühmtesten Tangotänzer und Musiker, in ihrer Art einzigartig 
und derzeit die größte der Welt ist, öfentlich zugänglich zu 
machen. 
Eine regelmäßige Palette von Kursen und Seminaren zum Er-
lernen des Tango Argentino, sowie Konzerte und Filmvorfüh-
rungen, werden das Angebot des Vereins ab Herbst ergänzen. 
Ziel ist jedoch, nicht einfach einen weiteren Tango-Club zu 
gründen, sondern einen Ort und eine Plattform zu schafen, 
an dem alle Aspekte des Tango Argentino erlebbar werden. 
Dazu gehören die verschiedenen Stile des Tango,  der Musik, 
Literatur und Filme. In der einmaligen Atmosphäre des Tango-
museums kann man sich unter Freunden und Gleichgesinn-
ten austauschen und alles was tänzerisch Spaß macht, sofort 
auf dem neuen Eichendielenboden ausprobieren.
Ihr Kommen am Eröfnungstag zugesagt haben: die Bandone-
onisten Héctor Urbón, Kirchzarten, Bruno Schültzle, Horben 
und Michel Ludwig, Mulhouse. Als Tänzer haben zugesagt: 
Stefan & Isabel von der Tangoschule „Quereme Tango“ aus Frei-

burg, die Tangotänzerin Ximena Zalazar-Firpo aus Mulhouse, 
mit Ruben Miranda, sowie Yvonne & Volker aus Freiburg. 
Außerdem wird das Trio von Michel Ludwig und das Quintet-
to Querceto mit Tangos, zu denen im Innenhof des Kapuzi-
nerhofs im Rahmen einer Open-Air-Milonga von 11 bis 18 Uhr 
auch live getanzt werden kann, zu hören sein. 
Kommen Sie zahlreich und verbringen Sie einen Tag voll Mu-
sik, Tango, sowie den wunderbaren Bandoneóns und Tango-
Accessoires der Sammlung Steinhart! 
Der Eintritt ist an diesem Tag frei, für Getränke und Speisen 
ist gesorgt durch „Al Dente“, Staufen und Getränke Mattheis, 
Staufen. 
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in Bad Krozingen

Wann:  Samstag, 12. Juli 2014, 

   ab 11.00 Uhr

Wo:  Bauhof Bad Krozingen 

   Im Unteren Stollen 3

Die Stadt Bad Krozingen versteigert Fundsachen u.a. Damen-, Herren-
und Kinderfahrräder sowie auch Fahrradersatzteile. 

Die Besichtigung der Fahrräder ist ab 10:30 Uhr

möglich.
         

Öffentliche Versteigerung 

 Zum Ersten, zum 
 Zweiten und zum ...

 
 
Die Gemeinde Ehrenkirchen sucht vom 01.09.2014 bis 
31.08.2015 wieder mehrere 
 

Bundesfreiwilligendienstleistende. 
 
Zum neuen Schuljahr werden in unserer Gemeinschaftsschu-
le zwei Plätze erstmalig eingerichtet. 
 
Auch in den gemeindeeigenen Kindertagesstätten und beim 
Feuerwehrzweckverband Südlicher Breisgau sind noch Rest-
plätze verfügbar. 
 
Wenn Sie Interesse an einem Bundesfreiwiliigendienst haben, 
richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit dem gewünschten Ein-
satzort (Schule oder Kita oder Feuerwehr) an das 
 
Bürgermeisteramt  
-Personalamt-, Jengerstraße 6 
79238 Ehrenkirchen 
Telefon 07633/804-40 – Telefax 07633/804-15 
anja.borowski@ehrenkirchen.de 



07664 6531
Das familiengeführte Bestattungsunternehmen

Familie sucht

4-Zimmer-Wohnung
ab sofort, Tel. 01 74 / 3 34 59 36

Wir suchen ab sofort eine
zahnmedizinische Fachangestellte (m/w)

für unser Praxisteam. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung. Zahnarztpraxis Dr. Annika Hellwig
Schönbergstr. 103, 79285 Ebringen, Tel. 07664-7651
info@schoenbergpraxis.de

Gasthaus Rebstock
Lindenstr. 11 � 79227 Ehrenkirchen

sucht fleißige, versierte Küchenkraft
ca. 20 Std./Monat, Wochenende im Wechsel.

Telefon 07664 60598


